
 

 

KOMÖDIENSPIELE PORCIA 

FLORIAN EISNER WIRD AB 2025 INTENDANT DER KOMÖDIENSPIELE PORCIA 

Der Vorstand der Komödienspiele Porcia hat in seiner Sitzung am 1. September die Übergabe der Intendanz 

von Angelica Ladurner zu Florian Eisner mit der 64. Spielzeit 2025 einstimmig beschlossen. Der Vorstand folgt 

hiermit der einstimmigen Empfehlung der Findungskommission. Eisner (48) ist seit 2004 Ensemblemitglied 

und stammt somit aus den eigenen Reihen. In den Intendanzen von Peter Pikl und Angelica Ladurner stand 

er in zahlreichen Rollen auf der Bühne und inszenierte zuletzt regelmäßig beim größten Sommerfestival 

Kärntens mit rund 14.500 Besucherinnen und Besuchern pro Spielzeit.  

Der gebürtige Tiroler Eisner studierte Germanistik und Vergleichende Literaturwissenschaften an der 

Universität Innsbruck, absolvierte ein Masterstudium im Bereich Kulturmanagement an der Universität für 

Musik und darstellende Kunst Wien (mdw). Eisner doziert an der Universität Mozarteum Salzburg im Fach 

Schauspiel. Als Kulturmanager gründete und leitete er das Theater praesent in Innsbruck, das bis heute 

erfolgreich ein Teil der Tiroler Kulturlandschaft ist. „Ich freue mich auf die schöne Aufgabe, das von Herbert 

Wochinz gegründete Festival weiter in der Region zu verankern und in die Zukunft zu führen“, sagt der 

designierte Intendant. Das Ziel des Wahlsalzburgers sei es, Menschen unvoreingenommen und 

gleichberechtigt ins Schloss Porcia und ins Theater in den Probebühnen zu locken, um dort das Menschsein 

zu verhandeln und gemeinsam zu lachen. Eisner stellte sich einem Hearing und konnte die 

Findungskommission mit seinen Gedanken und Ideen überzeugen.  

Intendantin Angelica Ladurner zeichnet für die 63. Spielzeit im Jahr 2024 weiter verantwortlich. Der Vorstand 

bedauert, dass Ladurner sich nach zehn Jahren als Intendantin auf eigenen Wunsch zurückziehen möchte und 

ihren Vertrag nicht verlängert. „Sie hat die Komödienspiele erfolgreich in der österreichischen 

Theaterlandschaft positioniert und den Gründungsgedanken intensiviert und dadurch die DNA des Festivals 

deutlich geschärft“, sagt Andrea Samonigg-Mahrer, Präsidentin des Vereines der Komödienspiele Porcia. 

Ladurner gab bereits bekannt, dem Ensemble Porcia verbunden zu bleiben. Sie wird dem Theaterwagen Porcia, 

der jährlich 12.000 Menschen zum Lachen verführt und Halt an mehr als 50 Standorten in Österreich und 

Italien macht, als Intendantin ab 2025 vorstehen.  
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